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The Dolphin's Voice e.V.

PROJEKTANLEITUNG „FOTO-IDEN-
TIFIKATION VON BELUGAS“

Worum geht es?
Woher weiß man, wie Wale leben? Wie kann man bestimmte Walarten wiedererkennen? Und was 
hat das mit dem Klimawandel zu tun? Mit dieser Projektanleitung, die von den Meereswissenschaft-
ler:innen Thorsten Lisker, Gretchen Freund und Megan McDermott zusammengestellt wurden, 
lernen Schüler Weißwale (Belugas), die über Jahre begleitet und fotografiert wurden, anhand ihrer 
besonderen Merkmale zu identifizieren. Mit den Arbeitsblättern, Fotografien und Hintergrundinfor-
mationen erfahren Schüler:innen der Sekundarstufe I und II spielerisch, wie Mustererkennung bei 
Walen funktioniert, warum gute Kameras für Forscher:innen so wichtig sind und warum Geometrie 
auch in der Biologie gebraucht wird. 

Was gefällt uns an der Projektanleitung?
Die Materialien leiten zur Gruppenarbeit in unterschiedlichen Schwierigkeitsstufen an und können 
dadurch flexibel im regulären Unterricht oder auch für die Gestaltung von Projekttagen genutzt 
werden. Das Lehrmaterial macht die Methoden der Meeresforschung unmittelbar erlebbar: Es wur-
de als Beitrag zur Initiative „Wissenschaft in die Schulen!“ im Rahmen eines  Forschungsprojekts in 
der kanadischen Arktis entwickelt. 

Mehr Infos
Die PDF-Anleitung mit Arbeitsblättern, Links zu den Audioaufnahmen 
sowie Hintergrundinfos stehen auf dieser Webseite kostenfrei zur Ver-
fügung:

https://tdv.ngo/wis-beluga/
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WWF (World Wide Fund for Nature) Austria

ONLINE-SPIEL „SEAFOOD KLIMA-
FREUNDLICH GENIESSEN?“

Worum geht es?
Mit diesem browserbasierten Spiel lässt sich ausrechnen, wie viel CO2 durch das Fangen unter-
schiedlicher Fisch- und Meeresfrüchtearten und den verwendeten Fangmethoden und Transport-
möglichkeiten verursacht werden – und wie dieser spezielle ökologische Fußabdruck durch smarte 
Entscheidungen verringert werden kann! Zu jeder Entscheidung werden Erklärungen und zusätz-
liche Infos angeboten und die Spieler:innen erfahren, warum beispielsweise Stellnetze weniger 
Emissionen verursachen als Schleppnetze. Das Spiel lässt sich als interaktive Komponente in den 
Unterricht einbauen aber auch im privaten und unangeleiteten Gebrauch nutzen.

Was gefällt uns am Finprint-Game?
Das Spiel erklärt die Zusammenhänge zwischen Konsumentenverhalten, Produktionsmethoden und 
Auswirkungen auf marine Ökosysteme spielerisch und wissenschaftlich fundiert. Für Jugendliche 
ab der Sekundarstufe I ist es ein gutes Instrument, um die Konsequenzen des eigenen und kollekti-
ven Verhaltens besser zu verstehen. 

Mehr Infos
Das browserbasierte Spiel ist kostenlos und ohne Anmeldung nutzbar:

https://www.wwf-finprint.org/de

Themen:
 	Überfischung

 	Klimawandel und Ozean

 	Nachhaltige Entwicklung
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Futurium und Deutsche Allianz Meeresforschung e.V.

ZUKUNFTSBOX MEERE

Themen:
 	Meeresforschung

 	Meeresschutz

 	Nachhaltige Entwicklung

Worum geht es?
Wie wollen wir mit den Meeren leben? Wie können wir mit den Meeren, Küsten und Ozeanen so 
nachhaltig umgehen, dass wir unsere natürlichen Lebensgrundlagen sichern? Wie gestalten wir 
eine wünschenswerte Zukunft auf unserem „blauen Planeten“? Mit den Materialien der Zukunfts-
box „Meere“ lassen sich im Workshop-Format Ideen für eine nachhaltige Zukunft unserer Meere 
diskutieren und gemeinsam kreative Impulse und Visionen entwickeln. Die Materialien basieren auf 
Methoden der Zukunftsforschung, der Bildung für nachhaltige Entwicklung und dem Design Thin-
king. Sie eignen sich für Schüler:innen jeder Schulform ab Klassenstufe 7 und lassen sich auch gut 
für Workshops mit Erwachsenen nutzen. 

Was gefällt uns an der Zukunftsbox? 
Eine mitgelieferte Anleitung ermöglicht die eigenständige Durchführung von Szenarien-Workshops.
Die Karten bieten genügend Informationen, so dass auch ohne Vorbereitung oder tief gehendes 
Wissen über die einzelnen Themen diskutiert werden kann.  Die optionalen Herausforderungs- und 
Impulskarten können genutzt werden, um  der Szenarienbildung kreative Wendungen zu geben. 

Mehr Infos
Die Zukunftsbox ist als kostenfreies Exemplar unter  			 
kontakt@allianz-meeresforschung.de bestellbar.                                              	
Eine PDF-Version aller Karten steht zum Download und Ausdrucken be-
reit: https://www.allianz-meeresforschung.de/kernbereiche/transfer/
zukunftsbox-meere
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Helmholtz-Klima-Initiative

FACT SHEET „OZEANE“ UND VIDEO    
„TAUCHEN FÜRS KLIMA“

Worum geht es?
Mit dem Factsheet „Ozeane“ und einem Video will die Helmholtz-Klima-Initiative das Bewusstsein 
für den Zusammenhang von Klima und Ozeanen stärken. Dabei werden nicht nur die naturwissen-
schaftlichen Grundlagen anschaulich auf den Punkt gebracht, sondern auch die gesellschaftliche 
Bedeutung des Meeres- und somit auch Klimaschutzes vermittelt: Denn auch die Bewohnbarkeit 
von Landflächen oder die Nahrungsmittelproduktion sind durch Meeresspiegelanstieg und Versaue-
rung - alles Folgen des sich erwärmenden Ozeans - gefährdet. 

Was gefällt uns an den Materialien?
Das Factsheet bietet einen grundlegenen Überblick über die Bedeutung des Ozeans für den Klima-
schutz. Mit dem Video werden konkrete Sauerstoffzonen wie Seegraswiesen und Mangrovenwälder 
vorgestellt und damit Problemlösungen, an denen aktuell geforscht wird, eingeführt. Factsheet und 
Video können sehr gut  als zusätzliches Lese- und Recherchematerial in den Sekundarstufen I und 
II eingesetzt werden.

Themen:
 	Klimawandel und Ozean

 	Meeresforschung

factsheet 
№ 03

www.helmholtz-klima.de

Thema: Ozeane
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OZEANE DER ERDE

der Erdoberfläche sind 
von Ozeanen bedeckt.

ROLLE DES OZEANS IM 
GLOBALEN KOHLENSTOFFKREISLAUF

Die Energie, die 11 m2 Ozean in gemäßigten 
Teilen der Erde während des Sommers 
aufnehmen, deckt den mittleren Jahres-
verbrauch einer vierköpfigen Familie in 
Deutschland (6.000 Kilowattstunden)  

CO
2
 aus der Luft löst sich im Wasser, wenn es 

auf die Meeresoberfläche trifft. Die kalten 
Wassermassen transportieren den Kohlen-
stoff in die Tiefe, wo ihn der Ozean bis zu 
Jahrhunderten speichert. Insgesamt sind 
etwa 38.000 Gigatonnen (Gt) in den Tiefen 
der Meere (1 Gigatonne = 1 Milliarde Tonnen). 
Das ist fast das 1.000-fache von dem, was 
die gesamte Welt 2018 ausgestoßen hat. 

Küsten- und Meeresökosysteme wie Mangro-
ven, Salz- und Seegraswiesen speichern CO

2
 

aus der Atmosphäre sowie Kohlenstoff aus 
ihrer Umgebung. Das CO

2
, das diese Küsten-

pflanzen aufnehmen und im Boden festlegen, 
ist der sogenannte „blaue Kohlenstoff“.

Verteilt wird der Kohlenstoff über Meeres-
strömungen wie den Golfstrom: Wie ein 
„globales Förderband“ transportieren sie 
das warme, kohlenstoffhaltige Wasser aus 
den Tropen in Richtung der Pole. Die Was-
sermassen kühlen sich ab und sinken mit 
dem Kohlenstoff in die Tiefe. 

KOHLENSTOFFSENKEBLAUER KOHLENSTOFF OZEANE ALS 
GLOBALES FÖRDERBAND

Nordpolarmeer:
14,3 Mio km2

Pazifischer Ozean:
166,2 Mio km2

Atlantischer Ozean:
84 Mio km2

Indischer Ozean:
74 Mio km2

Südpolarmeer:
20,3 Mio km2

OZEANE UND KLIMA

Ozeane haben großen Einfluss auf das Klima. 
Sie nehmen einen Großteil der Sonnenenergie 
in Form von Wärme auf und geben sie zum 
Teil als Wasserdampf wieder in die 
Atmosphäre ab. So entstehen zum Beispiel 
Regen, Hagel oder Schnee. Ozeane sind 
auch Klimapuffer: Sie speichern ungefähr 
25 % des CO

2
, das wir Menschen jährlich 

ausstoßen. Ozeane dämpfen so 
den Treibhauseffekt.

factsheet № 03

Copyright: Tanja Hildebrandt | Helmholtz-Klima-Initiative
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Seegras hat Wurzeln und Wurzelstöcke im Meeresboden, aus denen die oberirdischen Triebe 
und Blätter austreiben. Wie andere Pflanzen benötigt es Licht, um zu überleben und während 
der Photosynthese CO

2
 aufzunehmen. Das dichte Blätterdach des Seegrases fängt Partikel 

aus dem Wasser und verringert den Wasserfluss entlang des Meeresbodens. So werden 
weniger Sedimentpartikel aufgewirbelt und der im Boden gespeicherte Kohlenstoff geschützt.

Das Projekt Marine C-Storage 
untersucht den Zustand und 
das Potenzial von Seegras-

wiesen entlang der deutschen 
Ostseeküste. 

Angela Stevenson, Nachwuchsforscherin 
in der Forschungseinheit „Marine 
Evolutionary Ecology“ am GEOMAR 
Helmholtz-Zentrum für Ozeanforschung 
Kiel, erforscht, wie viel CO

2
 aus der 

Atmosphäre die Seegraswiesen im 
deutschen Teil der Ostsee speichern, 
welchen Beitrag sie zum nationalen 
Kohlenstoffhaushalt in Deutschland 
leisten und wie die Bestände geschützt 
und ausgebaut werden können. 

Möchten Sie mehr 
zum Thema erfahren?

Dr. Angela Stevenson
GEOMAR 
Helmholtz-Zentrum für Ozeanforschung Kiel
Forschungseinheit „Marine Evolutionary Ecology“

E-Mail: presse@geomar.de

Die Ozeane speichern bis zu 93 % der Wärme und sind damit der 
wichtigste Wärmepuffer unseres Planeten.  

Meeresspiegel steigt an: Von 1993 bis 2019 ist der 
Meeresspiegel um rund 94 mm angestiegen.  

Gletscher schmelzen: Jährlich verlieren sie etwa 
335 Milliarden Tonnen Eis. 

Seit dem Beginn der industriellen Revolution sind die Meere durch die 
Aufnahme von CO2 um fast 30 % saurer geworden. 

Helmholtz-Wissenschaftler:innen forschen zu Seegraswiesen in der Ostsee. Diese speichern 
zwischen 627 und 4.324 Gramm Kohlenstoff pro Quadratmeter. Sie bedecken eine Fläche von 
ungefähr 285 Quadratkilometern – die Speicherungsrate für organischen Kohlenstoff ist hier 
30 bis 50-mal höher als an Land.

Die Ozeane erwärmen sich und versauern.

AUSWIRKUNGEN VON KLIMAVERÄNDERUNGEN

ERWÄRMUNG DER OZEANE VERSAUERUNG DER OZEANE 

Korallenriffe bleichen aus: Unter Temperaturstress stoßen 
Korallen die Algen aus, die für sie Photosynthese 
betreiben und bleichen dadurch aus.

Klima wandelt sich: Temperaturen des Nordatlantiks 
beeinflussen Wetter- und Klimageschehen, z.B. Verlauf 
des Winters in Mitteleuropa oder Niederschlagsmengen 
in Westafrika.

Speicherfunktion sinkt: Je stärker der Ozean versauert, 
desto weniger zusätzliches Kohlendioxid kann er aus der 
Atmosphäre aufnehmen. 

Meeresleben verändert sich: Viele Lebewesen zeigen eine 
verminderte Fähigkeit, Schalen und Skelette zu bilden 
oder zu erhalten. 

Ökosystem-Dienstleistungen von Ozeanen für Menschen 
verändern sich: Ernährung, Energie, Wohnraum. 

Korallenriffe sterben: Wachstum von Korallenriffen wird 
verhindert. 

Mehr Infos
Video „Tauchen fürs Klima”: 
https://www.youtube.com/watch?v=SqYHHKdqLDk

Fact Sheet „Ozeane”: 
https://www.helmholtz-klima.de/sites/default/files/medien/dokumen-
te/factsheet_ozeane_dina4_de_screen.pdf

Dekaden- 
ziele:

Li
fe

lo
ng

 L
ea

rn
in

g
A

uß
er

sc
hu

li
sc

he
s 

Le
rn

en
Se

ku
nd

ar
st

uf
e 

I u
nd

 II



33

Pro Ocean

INTERAKTIVE WEBSITE „ARCHIVE 
OF TRASH“

Worum geht es?
Auf der interaktiven Website “Archive of Trash” (www.archive-of-trash.com ) sammelt und doku-
mentiert die gemeinnützige Organisation Pro Ocean, was andere wegwerfen. Ob alltäglicher Jo-
ghurtbecher oder kuriose Fundstücke: Hier wird gezeigt, welche Kunststoffe und Materialien in den 
Gegenständen stecken – und wie gut oder schlecht sie sich recyceln lassen. Das „Archive of Trash“ 
ist das digitale Gegenstück zu einer analogen, interaktiven Wanderausstellung mit demselben Titel, 
die 2025 bis 2026 durch Deutschland tourt. Ziel von Ausstellung und Website ist es, auf einfache 
Weise zu vermitteln, wie Recycling funktioniert, welche Kunststoffprodukte problematisch sind – 
und welche besseren Alternativen es gibt.

Was gefällt uns an der interaktiven Website?
Das „Archive of Trash“ zeigt anschaulich, wie vielfältig Kunststoffprodukte sind, wo die Probleme 
beim Recycling liegen und welche Alternativen es gibt. Besonders gefällt uns der interaktive Ansatz: 
Lernende können sich aktiv beteiligen und eigene Beiträge zum digitalen Archiv leisten. Ein innova-
tives Tool für die Umweltbildung in Schulen und anderen Lern- und Lehrkontexten.

Mehr Infos
Das digitale Archiv sowie den “Trash-Report” mit zusätzlichen Infos zum 
Download findet ihr unter: 

https://www.archive-of-trash.com/

Themen:
 	Müll im Meer
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Bundesamt für Seeschifffahrt und Hydrograpie

INTERAKTIVE LERNUMGEBUNG 
„WINDENERGIE AUF SEE“

Worum geht es?
Welche Rolle spielen Windparks in Nord- und Ostsee für die Energiewende? Darum geht es bei der 
Lernumgebung des Bundesamts für Seeschifffahrt und Hydrographie (BSH), die online kostenfrei 
verfügbar ist. Deutschland plant, bis 2034 insgesamt 40 Gigawatt Windenergie auf See zu installie-
ren – rund 18 Prozent der deutschen Nordsee sind dafür vorgesehen. Die interaktive Anwendung 
lädt dazu ein, Offshore-Windparks auf einer Karte zu erkunden, den Weg von der Windenergieanla-
ge zur Steckdose nachzuvollziehen und spielerisch Wissen rund um Windenergie auf See zu testen.

Was gefällt uns an der Lernumgebung? 
Die Anwendung ist grafisch hochwertig und interaktiv gestaltet. Mit Karte, Infografiken und Quiz 
bietet sie einen abwechslungsreichen und anschaulichen Zugang zum komplexen Thema Offshore-
Windkraft – ideal für projektorientiertes und entdeckendes Lernen.

Mehr Infos
Die Lernumgebung „Windenergie auf See“ ist als Desktop-Anwendung 
über den folgenden Link zugänglich:

https://linwebapp62.bsh.de/offshore/
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Ocean Summit

KARTENSPIEL „MEERESSCHUTZ-
STÄDTE“

Worum geht es?
Alle Spielenden übernehmen die Verantwortung für eine Meeresschutzstadt und versuchen einer-
seits florierende Meeresschutzstädte zu errichten, aber gleichzeitig den Schutz der marinen 
Ökosysteme zu gewährleisten. Sie stehen vor Herausforderungen wie Verschmutzung oder Überfi-
schung und versuchen, ihre negativen Auswirkungen zu minimieren. Das Spiel „Meeresschutzstäd-
te” kann sowohl kompetitiv als auch kooperativ gespielt werden. Alle Städte versuchen möglichst 
viel Geld zu erspielen und anderen Städten voraus zu sein. Aber das eigentliche Ziel des Spiels ist 
es, gemeinsam das Meer zu retten – so wie im echten Leben.

Was gefällt uns am Spiel?
Das Spiel vermittelt auf einfache Weise den Konflikt zwischen einer funktionstüchtigen Wirtschaft 
und Umweltschutz. Zudem zeigt es auf, dass Meeresschutz kollektiv gedacht werden muss und es 
nur funktionieren kann, wenn alle dazu beitragen. Außerdem macht es Spaß und regt zum Disku-
tierenan.

Mehr Infos
Das Meeresschutzstadt-Spiel ist unter folgenden Link verfügbar:

https://ocean-summit.de/allgemein/spielend-fuer-die-meere-werde-
selbst-zur-meeresschutzstadt/
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Deutsche Allianz Meeresforschung e.V

INFORMATIONSPORTAL „MEERE 
ONLINE“

Worum geht es?
Das digitale Informationsportal „Meere Online“ bietet Informationen aus der Wissenschaft für alle, 
die sich für Küsten, Meere und Ozeane interessieren. Im Portal sind aktuelle Meldungen, Über-
sichten und Hintergrundberichte zu Meeres- und Klimathemen verständlich und übersichtlich 
zusammengestellt, ebenso Multimedia-Angebote und Tools für nachhaltiges Meeresmanagement. 
Eine KI-gestützte Suche auf den Seiten der deutschen Meeresforschung rundet das Angebot ab.

Was gefällt uns an dem Portal? 
Das Portal liefert wissenschaftsbasierte Informationen, ist nach relevanten Themen geordnet (Bio-
diversität, Klimawandel, Nutzung, Verschmutzung, Meeresmanagement) und bietet eine gestaffelte 
Informationstiefe – von Übersichten bis hin zu Hintergrundberichten. Damit ermöglicht es vertiefen-
de Rechercheaufgaben ebenso wie eine schnelle Suche. Meere Online ist direkt mit dem Bildungs-
portal „Interaktiver Weltozean“ verknüpft und eignet sich für den kombinierten Einsatz.

Mehr Infos
Das Informationsportal wird fortlaufend aktualisiert und bündelt Meldun-
gen aus der deutschen Meeresforschung: 

 https://www.meere-online.de
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Bundesamt für Seeschifffahrt und Hydrographie

FACT SHEETS „STURMFLUTEN“, 
„MEERESSPIEGELANSTIEG“ UND 
„ARGO-FLOATS“

Worum geht es?
Wie wirkt sich der Klimawandel auf unseren Ozean aus? Die Fact Sheets geben einen Überblick 
über die  Ursachen und Folgen von Sturmfluten, den Anstieg des Meeresspiegels mit seinen 
globalen Auswirkungen sowie das Argo-Programm, das mithilfe von tausenden autonomen Mess-
bojen neue Erkenntnisse über den Ozean ermöglicht. Fragen und Antworten sind wissenschaftlich 
fundiert und anschaulich illustriert.

Was gefällt uns an den Fact Sheets? 
Die Fact Sheets bereiten komplexe Meeresthemen kompakt, verständlich und visuell ansprechend 
auf. Durch ihre klare Struktur und anschaulichen Illustrationen eignen sie sich hervorragend, um 
schnell fundiertes Wissen zu vermitteln und aktuelle Fragestellungen rund um den Ozean greifbar 
zu machen.

Mehr Infos
Alle Fact Sheets sind kostenfrei auf der Website des BSH abrufbar:

https://www.bsh.de/DE/PUBLIKATIONEN/_Anlagen/Downloads/BSH-
Informationen/Fact-Sheets/FactSheet_Sturmfluten.html

https://www.bsh.de/DE/PUBLIKATIONEN/_Anlagen/Downloads/BSH-
Informationen/Fact-Sheets/FS-Meerespielgelanstieg.html

https://www.bsh.de/DE/PUBLIKATIONEN/_Anlagen/Downloads/BSH-
Informationen/Fact-Sheets/FS-Ozeanbeobachtung-mit-Argo-Floats.
html
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Über diese Broschüre  

Ihr seid Lehrende oder Multiplikator:innen und wollt das 
Meer und seinen Schutz in euren Unterricht integrieren? 
Diese Broschüre bietet einen Überblick über kostenlo-
se und leicht zugängliche Lehr- und Lernmaterialien auf 
Deutsch. In kurzen Steckbriefen beschreiben wir das je-
weilige Produkt, geben euch Informationen zu Altersgrup-
pen und Themen und zeigen euch, wo ihr die Materialien 
beziehen könnt. Lasst euch inspirieren! 

Diese Broschüre wird einmal im Jahr durch neue  
Bildungsangebote ergänzt. Sie kann als PDF unter         
www.ozeandekade.de/bildungsbroschüre runtergeladen, 
am Bildschirm gelesen und ganz oder in Teilen ausge-
druckt werden. Teilt diese Broschüre gerne mit Interes-
sierten und Kolleg:innen. Aus Aspekten der Nachhaltigkeit 
und dem verantwortungsvollen Umgang mit finanziellen 
Ressourcen, verzichten wir auf eine gedruckte Ausgabe  
der Broschüre.

Deutsches Komitee der UN-Ozeandekade (ODK) 
Arbeitskreis Bildung, Kultur und Gesellschaft


